
  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Generalkonsulin von Indien, Soumya 

Gupta (m.), pflanzt einen Apfelbaum, einen 

„Seestermüher Zitronenapfel“.     (Foto: cc)   

 

Neuer Obstbaum ist eine alte Züchtung 

Indische Generalkonsulin pflanzt APFELSORTE im Gehege   

8. Februar 2025

Die Streuobstwiese im Niendorfer 

Gehege (Röthmoorweg) ist um einen 

Apfelbaum reicher: In der Nähe eines 

abgestorbenen Kirschbaums pflanzte 

die Generalkonsulin von Indien, 

Soumya Gupta, einen neuen Baum.  

Ausgestattet mit Arbeitshandschuhen und 

Gummistiefeln schritt Gupta am Donners-

tag, 30. Januar, zur Tat. „In Indien gibt es 

zwei Initiativen für unser Volk: Das eine ist 

‚lifestyle for environment‘, das bedeutet, 

dass wir alle so leben müssen, dass die 

Umwelt- und Klimakrise erheblich einge-

dämmt werden kann. Das andere ist ‚Ek 

Ped Maa Ke Naam‘, das ist Hindi und 

bedeutet ‚ein Baum für die Mutter‘, wir 

müssen uns auch um die Mutter Natur 

kümmern. Weil wir hier in Hamburg sind, 

wollten wir jetzt auch etwas in Hamburg 

machen. Darum pflanzen wir heute hier 

diesen Baum,“ so Gupta.  

Den Baum ausgesucht hat Jan Munten-

dorf, Leiter der Abteilung Naturschutz bei 

der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald 

(SDW). Er kümmert sich unter anderem 

um die Pflege der Streuobstwiese im 

Niendorfer Gehege. „Seitdem wir im 

Wälderhaus mal eine Ausstellung mit 

einem indischen Künstler hatten, arbeiten 

wir mit dem indischen Konsulat 

zusammen. Da wir hier vor allem alte 

Sorten pflanzen, haben wir einen 

Seestermüher Zitronenapfel ausgesucht,“ 

so der Experte. Mit der Entscheidung ist 

die 39-Jährige sehr zufrieden, denn „Äpfel 

sind das beste Obst in Deutschland.“ 

Seit zwei Jahren ist die 39-Jährige schon 

in Hamburg, nur noch ein Jahr wird sie 

bleiben. Der Baum wird, wenn alles gut 

läuft, in drei bis vier Jahren die ersten 

Früchte tragen. Jede und jeder kann sich 

dann hier einen Apfel pflücken, denn „wir 

sagen, die ganze Welt ist eine Familie, 

deshalb kann jeder von diesem Baum 

essen,“ sagt die Generalkonsulin von 

Indien. Im Niendorfer Gehege war sie 

vorher zwar schon mal, aber noch nicht 

dieser Ecke. Mit dem Baum investiere sie 

auch in die Zukunft und sie hofft, in ein 

paar Jahren wiederzukommen, um auch 

selbst mal einen Apfel auf der Streu-

obstwiese in Schnelsen zu ernten.     cc  

 Äpfel sind das 

    beste Obst in 

    Deutschland. 

     Soumya Gupta 


